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ts«
hat eS keine Noth." Der lieben Schwester, die am Fenster

stand, als er mit den wilden Wogen kämpfte, rief er ;n, daß

sie sich zurückziehe, um sich nicht zu erkälten Ihr zu Liebe,

die im Wohnhause sich vom Wasser ganz eingeschlossen sah

und nur ein Dienstmädchen um sich hatte, wollte er über

eine breite starke „Strömung" der ausgetretenen Wupper
fahren und kam in den Fluchen derselben um. Am folgen-
den Morgen fand man seine Leiche.

Historische Änalekten.

1610, 26. Aprellen. Marti Küng, der Jeger genampt,
von Hundvill, ist im erlopt, ain Ehrtrunk, oder wo er wer-
chet, win vber dz mal zu trinken vnd nit witer. Dz weer

zu trägen ist im nit erlopt, es sy denn, d; ain offen fändli
vß dem Land zücht vnd er darin will, ist es im zuglassen.

Den 2ten May. Vff disen Tag hat Hanß Grafs, Tony
Graffen son zu Schwendi sin Lantz Recht vfgen. Doch sol

er dz gut, was er in vnscrem Land, nit vssert dz Land ver-
kauffen, vertuschen, noch in ander weg usy verwenden, sonder
aincm Landtman gen.

Den 26ten Junj. Hanß Lüw hat ain vrfeh thun, sin

gfangcnschaft nit öftren. Ist darin kon, dz er sich gewideret,
mit zu züchen, ist vßgschossen gfin.

Den 3vten Höwet. Vff disen tag Hand min Hcren, der

groß Rath ainhellig erkendt, dz man kein gut in kein Closter

soll gen.
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